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ÅWout Ritzema (1967)

ÅMaster-Abschluss in Humangeographie (1992), spezialisiert 
auf Stadtplanung und Erneuerung von Innenstädten

ÅAktuelle Tätigkeit: Designer von Bahnhöfen, 
Bahnhofsbereichen und Veloparkplätzen an Bahnhöfen 
(selbstständig erwerbend)

ÅSpezialisiert auf Sicherheit, Raumqualität und menschliches 
Verhalten

ÅBei Prorail(niederländischer Entwickler und Betreiber von 
Bahnhöfen und Schieneninfrastrukturen) in Utrecht, 
Niederlande: 
ïEntwicklung eines Bahnhofs am Amsterdamer Flughafen Schiphol

ïEntwicklung von Velo-Tiefgaragen an den Bahnhöfen Leiden 
(3000/5000 Plätze), Hilversum (5500 Plätze),  Eindhoven (5500 Plätze)
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256 Seiten Know-how in Farbe mit Einleitung und englischer Inhaltsangabe der Kapitel



mit 180 Abbildungen, Fotos, Zeichnungen, künstlerischen Impressionen und zahlreichen 
bewährten Praktiken



VELOFAHREN IN DEN NIEDERLANDEN



Einige Zahlen

Å17.4 Millionen Einwohner
Å23 Millionen Velos
ÅEin Viertel aller Fahrten erfolgt mit dem Velo 
Å400 Bahnhöfe und 3200 km Schienen 
Å1.2 Millionen Bahnnutzer täglich
Å500'000 Veloparkplätze an Bahnhöfen
ÅNahezu 50% aller Bahnnutzer fahren mit dem Velo zum Bahnhof
ÅRund 20% aller Bahnnutzer nehmen ab dem Bahnhof das Velo



Quelle: OpenStreetMap

Velowege in Europa
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QUANTENSPRUNG IN SACHEN QUALITÄT 
UND QUANTITÄT 

BEI VELOPARKPLÄTZEN AN BAHNHÖFEN



1990er-Jahre: Wendepunkt

ÅMehr und mehr Autos auf den Strassen (mehr Unfälle, mehr 
Umweltverschmutzung und steigendes Umweltbewusstsein)
ÅDie Qualität und Quantität von Veloparkplätzen war 

mittelmässig oder schlecht 
ÅWachsender Bedarf an Velostellplätzen, da:

o Anstieg der Bahnnutzer: +25% im Jahr 2030 
o Anstieg der Velonutzung: +15% im Jahr 2030

ÅPolitische Unterstützung und Budget für landesweites 
Entwicklungsprogramm



Programm für Veloparkplätze (1999 ς)

Å Initiator: Ministerium für Infrastruktur und Wasserwirtschaft
Å Organisator: ProRail
Å Finanzierung bis 2008: Investitionen werden vollständig vom 

Ministerium getragen
Å Finanzierung ab 2008: Gemeinsame Finanzierung durch lokale und 

regionale Gebietskörperschaften
Å Ziel: Verbesserung und Erhöhung der Velonutzung

durch Bahnnutzer
Å Sachstand 2020: über 500'000 Plätze erstellt
Å .ƛǎƘŜǊƛƎŜ !ǳǎƎŀōŜƴΥ ǊǳƴŘ рлл aƛƭƭƛƻƴŜƴ ϵ

Zunahme der Velonutzung auf dem Weg zum Bahnhof von 30% auf 
beinahe 50%



Erfolgsrezept des Programms

ÅLösungsorientierte Vision: Velo-Zug-Kombination entscheidend
ÅLandesweites Programm mit landesweiter Finanzierung
ÅHochgesteckte Ziele in jeder Hinsicht (Form und 

Funktionsweise)
ÅPositive Auswirkungen auf die Raumqualität des 

Bahnhofsbereichs 
ÅGemeinsame Anstrengungen durch Zusammenarbeit und 

gemeinsame Finanzierung
ÅFortwährende Entwicklung (z.B. von

Parkplatzlayouts, Regelungen, Veloständern, 
Treppen und Überwachungssystemen)



Ultimative Velo-Zug-Kombination?

Gut funktionierendes Eisenbahnsystem
Åhäufige Verbindungen
Ågenügend Plätze in den Zügen
Åansprechend gestaltete Bahnhöfe

Sowie:
Åsichere Infrastruktur für Velofahrer
Ågute Veloparkmöglichkeiten an Bahnhöfen
ÅWissen um die Bedürfnisse der Reisenden
Ågutes Velomietsystem für die Fortbewegung bis 

zum Ziel 



VERSTEHEN, 

WAS VELO-ZUG-PENDLER BENÖTIGEN



Was mögen Velofahrer am liebsten?

Den kürzesten und schnellsten Weg von A nach B

A B



Wo möchten Velofahrer ihr Velo abstellen?

So nahe wie möglich an B

A B



Wie möchten Velofahrer ihr Velo abstellen?

1. Schnell:
ÅDer Veloparkplatz muss so nahe wie möglich am Gleis 

liegen 



Integrierter Veloparkplatz 
unterder Arnheimer
Bahnhofshalle



Velo schnell auffinden 
ς
dank nummerierter 
Ständer 
und QR-Codes



2. Gebührenfrei

ÅGebührenfreies oder möglichst kostengünstiges Parken
Å In den Niederlanden nutzen nur 10% aller Velofahrer bewachte 

Parkplätze
ÅNutzung eines schnellen und einfachen Zahlungssystems

Erste 24 Stunden kostenlos ς
Schild
5ŀƴŀŎƘΥ мΦнр ϵ ǇǊƻ ¢ŀƎ

Einfaches Einchecken mit Karte 
öffentlicher Verkehrsmittel (OV-
Chipkarte)



3. Sicher

ÅSicherheit für Velo (Diebstahl- und Vandalismussicherung) und 
Nutzer (intuitive Navigation, klare Übersichten, künstliche 
Beleuchtung und Tageslicht)

ÅAlle Bahnhöfe verfügen über bewachte und unbewachte 
Veloparkplätze 



4. Überdacht

ÅZiel: Jeder Veloparkplatz sollte mit überdachten Stellplätzen 
ausgestattet sein 



5. Ansprechendes Design 

ÅSauber, kein Vandalismus, keine unangenehmen Gerüche, 
attraktives Umfeld



VELOSTÄNDER-TYPEN



375 mm Radabstand für normale Velos

«Reihenparker hoch-niedrig» von 

Velopa



1900 mm Velolänge (375-) 390 mm Radabstand für normale Velos

550 mm Radabstand für Spezialvelos

Doppelstock-Veloparker



390 mm Radabstand für normale Velos



550 mm Radabstand für Spezialvelos



Pilotprojekt: verschiedene Farben für Spezialvelos



Starker Anstieg: Parkplatzbedarf für Spezialvelos

Invalidenvelos, Lastenvelos, 

Velos für ältere Menschen 

(Elektromobile)



VELOPARKPLÄTZE

AN NIEDERLÄNDISCHEN BAHNHÖFEN



Unsere Veloparkplatz-Typen

Ebenerdig Etage Parkhaus Tiefgarage Mega



Ebenerdige Parkplätze (60%)



Ebenerdige Parkplätze



Ebenerdige Parkplätze am Bahnhof Dieren


